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Handelsregister. - Registre do eommeree. - Reptro di eommereio.

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale.
Zürich — Zurich — Zurigo

1896. 7. Dezember. Die Aktiengesellschaft der Müllereimaschinen-
Fabrik vormals A. Millot in Zürich I (S. H. A. B. vom 5. Mai 1896, pag. 519)
hat in ihrer Generalversammlung vom 23. November 1896 eine Statutenrevision

vorgenommen, nach welcher folgendes zu konstatieren ist: Ihr Zweck
ist die Fabrikation von Müllerei-Maschinen, -Werkzeugen und -Gerätschaften,
der Handel mit derartigen Artikeln und der Betrieb aller mit den
Müllereieinrichtungen verbundenen Geschäftszweige. Das in 1200 Inhaberaktien ä
Fr. 1000 eingeteilte Grundkapital von Fr. 1,200,000 ist voll einbezahlt.
Bezüglich der Vertretung der Gesellschaft nach aussen und Führung der
rechtsverbindlichen Unterschriften sind Aenderungen nicht zu konstatieren.

8. Dezember. Inhaber der Firma Adolf Bloch in Feuerthalen ist Adolf
Bloch, von Randegg (Baden), in Feuerthalen. Manufakturwaren. Z. Hirschen.

8. Dezember. Die Firma E. Enderli z. Schweizerhof in Küsnacht
(S. H. A. B. vom 14. Oktober 1893, pag. 892) ist infolge Verkaufs des
Geschäftes erloschen.

8. Dezember. Die Firma Frau Meier-Stoll in Aussersihl (S. H. A. B.
vom 29. Februar 1892, pag. 189) verzeigt als Domizil, Wohnort der Inhaberin
und des Prokuristen Jacob Meier-Stoll, Zürich m und als Natur des
Geschäftes: Herrenkleider-Massgeschäft, Spezialität: Uniformen.

8. Dezember. Die Firma Fr. Valentlni>Müller in Uster (S. H. A. B.
vom 1. August 1889, pag. 643) verzeigt als Natur ihres Geschäftes:
Baumaterialien, Cement- und Baugeschäft.

8. Dezember. Die Firma Jb Naf in Turbenthal (S. H. A. B. vom
3. Januar 1888, pag. 1) fügt der Natur ihres Geschäftes bei: Landw.
Maschinen, Nähmaschinen und Velos.

8. Dezember. Die Firma liroh. Oberholzer in Bauma (S. H. A. B. vom
22. Juli 1889, pag. 631) verzeigt als nunmehrige Natur des Geschäftes:
Kupferschmiede und Eisenwarenhandlung.

8. Dezember. Die Firma Hroh. Pohl! in Wangen (S. H. A. B. vom
26. September 1889, pag. 743) fügt der Natur ihres Geschäftes Manufakturwaren

bei.
8. Dezember. Die Firma Stutz & O in Zürich HI (S. H. A. B. vom

5. Januar 1895, pag. 13) verzeigt als Wohnort des unbeschränkt haftbaren
Gesellschafters Rudolf Stutz Dübendorf, wohin auch ihre Leder- und
Treibriemenfabrik verlegt worden ist.

8. Dezember. In der Kommanditgesellschaft unter der Firma Jud & Cie
in Winterthur (S. H. A. B. vom 1. November 1892, pag. 937) hat der
Kommanditär Ferdinand Wetter seine Kommandiieinlage von Fr. 5000 auf
Fr. 2500 reduziert.

8. Dezember. Unter der Firma Gesellschaft für Elektrizität in Bulach
hat sich, mit Sitz in Bülach und auf unbestimmte Dauer, am 8. November
1896 eine A k t i engesellschaft gegründet, welche den Erwerb und den
Ausbau der dort bestehenden elektrischen Anlage und die Uebertragung
der gewonnenen Kräfte und Abgabe zu industriellen und Beleuchtungszwecken

zum Zwecke hat Das Gesellschaftskapital beträgt einhundertzwanzig-
tausend Frauken (Fr. 120,000) und ist eingeteilt in 240 auf den Inhaber
lautende Aktien von je Fr. 500. Offizielle Publikationsorgane der Gesellschaft
sind das «Schweizerische Handelsamtsblatt», die «Bülach-Dielsdorfer
Wochenzeitung», der «Bülach-Dielsdorfer Volksfreund», die «Neue Zürcher
Zeitung» und der «Winterthurer Laudbote», und ihre Organe die
Generalversammlung, ein Verwaltungsrat von fünf Mitgliedern und die Kontrollstelle.
Der Verwaltungsrat vertritt die Gesellschaft Dritten gegenüber und bezeichnet
diejenigen seiner Mitglieder und Angestellten, welche einzeln oder kollektiv
die rechtsverbindliche Unterschrift oder einzeln oder kollektiv Prokura führen.
Es führen bis auf weiteres die für die Gesellschaft rechtsverbindliche.
Unterschrift Hs. Conrad Zander, als Präsident, oder Wilhelm Schmid, als
Vizepräsident, je mit Gottlieb Hildebrandt, als Protokollführer des
Verwaltungsrates, alle drei von und in Bülach, zu zweien kollektiv.

8. Dezember. Die Firma M. Stohr-Aepli in Zürich I (S. H. A. B. vom
30. Januar 1896, pag. 111) wird hiemit infolge Konkurses über den Nachlass
des Inhabers von Amteswegen gelöscht.

Bern — Berne — Bern«
Bureau Bern.

1896. 7. Dezember. Die Firma P. Jenzer-Blfflseh in Bern (S. H. A. B.

n 2Ly°.m 1 Juni 1894> Pa8- 535, und Nr. 231 vom 17. August 1896,
pag. 951) ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

0.
1' Dezember. Inhaber der Firma Otto Krebs in Bern ist Friedrich
Krebs, von und in Bern. Natur des Geschäftes: Immobilien-Agentur,
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innon"As sont redoes par ^Administration da Im feaUle, 4 Borna, ot par los Agenoes de public!tA

———————^1
Bernisches Wohnungs-Vermittlungs-Bureau, Vermittlung von Immobilien,
Handelsgeschäften etc., Vermittlung von Kommanditbeteiligungen,
Hypothekar- und anderen Anleihen etc., Verwaltungen, Versicherungen, Agenturen.

Gescbäftslokal: Christoffelgasse 7, Bern. ;

7. Dezember. Inhaber der Firma Schweizerische Acetylen-Gasanstalt
Bern, P. Jenzer-Blmsch, in Bern ist Paul Friedrich Albert Jenzer-Bloesch,
von und in Bern. Natur des Geschäftes: Betrieb dieser Gasanstalt. Geschäftslokal:

Thunstrasse-Helvetiastrasse, Bern.
7. Dezember. Die Firma Samuel Nordmann, Nachfolger von Theodor

Nordmann in Bern (S. H. A. B. vom 14. September 1884, pag. 651) ist
infolge Todes des Inhabers erloschen Aktiven und Passiven sind übergegangen

an die Firma «Samuel Nordmann's Wittwa».
7. Dezember. Inhaber der Firma Samuel Nordmann's Witlwe (Yeuve

Samuel Nordmann) in Bern ist Lea Nordmann, geb. Lehmann, von Lyön,
in Bern. Natur des Geschäftes: Seiden, Sammet, Mercerie, Posamenterie,
Spitzen und Wollenwarenhandiung. Geschäftslokale: Kramgasse 33 und
Spitalgasse 36. Die Firma ühei nimmt Aktiven und Passiven der erloschenen
Firma «Samuel Nord mann, Nachfolger von Theodor Nordmann».

Thurgau — Tburgovle — Tburgovla
1896. 7. Dezember. Inhaber der Firma Werner Schläpfer in Weinfelden

ist Werner Schläpfer, von Rehetobel (Appenzell A.-Rh.), wohnhaft in
Weinfelden. Buchdruckerei, Buch- und Papierhandlung.

7. Dezember. Die Firma J. J. Wartmann, Gasthof zur Linde, in
Bischofszell (S. H. A.B. Nr. 31 vom 7. Februar 1895, pag. 124) ist infolge
Verkaufs des Geschäftes erloschen.

7. Dezember. Witwe Barbara Burkhardt, von Hosenruck, wohnhaft in
Eschlikon, und Carl Bickel, von und wohnhaft in Zürich, haben unter der
Firma Burkhardt & Bickel in Eschlikon eine. Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche am 1. November 1896 ihren Anfang genommen hat.
Darm-, Gewürz- und Metzgereiutensilienhandlung. Die Firma «Burkhardt «Sc

Bickel» erteilt Prokura an Emil Burkhardt, Sohn, in Eschlikon.

EU(. Int für geldlga« Elpihn. — Bunin Kiinl Ii Ii priprlttä liiellichelli.

Liste der Muster und Modelle, — Liste des des« et meddles.

2. Hälfte November 1896. — 2m< quinzaine de novembre 1896.

Hlnteriegungea. — Däpdts.

3858—3880.
Nr. 3858. 12. November 1896, 8 Uhr p. - Versiegelt. — 7 Modelle. —

Strohhüte. — Meyer & C°, Georges, Wohlen (Schweiz).
Nr. 3859. 14. November 1896, 4'/« Uhr p. — Offen. — 1 Modell. — Kästen

für Musikwerke. — Barnett, H.-Abrahams, Ste-Croix (Schweiz).
Vertreter: Hanslin & C1«, C., Bern.

Nr. 3860. 12. November 1896, 8 Uhr a. — Offen. — 1 Modell. — Chokolade-
Artikel. — Huguenin, Ernst, Luzera (Schweiz).

Nr. 3861. 16. November 1896, 8 Uhr a. — Offen. — 3 Modelle. — Oefen
mit Kachelbekleidung. — Knecht, Heinrich, St. Gallen (Schweiz).

N° 3862. 16 novembre 1896, 8 h. a. —Ouvert. — 1 modöle. —Mouvements
de montres ä clef. — Braunschweig & Hirsch, Chaux-de-Fonds (Suisse).

Nr. 3863. 12. November 1896, 8 Uhr a. — Offen. — 2 Muster. — Bedruckt«
viereckige Weissblechbüchsen. — Hoffmann, E.-J., Thun (Schweiz).

Nr. 3864. 17. November 1896, 8 Uhr a. — Offen. — 15 Muster. — Geflechte
zur Hutfabrikation. — Geissmaun, Peter, Wohlen (Schweiz).

Nr. 3865. 18. November 1896, 11V» Uhr a. — Versiegelt. — 47 Muster. —
Stickereien. — Aider, Gebrüder, Herisau (Schweiz).

Nr. 3866. 17. November 1896, 3'/> Uhr p. — Offen. — 3 Modelle. —
Geschnitzto Blumentopfhüllen und Untersätze mit Brandmalerei. — IIefti-
Weber, Eduard, Brienz (Schweiz).

Nr. 3867. 20. November 1896, 9 Uhr a. — Versiegelt. — 50 Muster. —
Stickereien. — Wirth, Dyne & C°, Bühler (Schweiz).

N° 3868. 21 novembre 1896, 9 h. a. — Ouvert. — 2 modöles. — Calibres
de montres. — Rotz, Fr., Chaux-de-Fonds (Suisse). Mandataire: Mathey-
Doret, A., Chaux-de-Fonds.

N° 3869. 21 novembre 1896, 9 h. a..— Cachetö. — 5 modöles. — Estampilles
pour montres. — Tavannes Watch C°, Tavannes (Suisse). Mandataire:
Mathey-Doret, A., Chaux-de-Fonds.

N° 3870. 24 novembre 1896, 21/. h. p. — Ouvert — 1 modöle. — Montres
fantaisie. — Clidtelain, Fritz-Gustavo, Neuchätel (Suisse).

Nr. 3871. 24. November 1896, 5 Uhr p. — Offen. — 35 Muster. — Geflecht«
und Gewebe für Hüte. — Abt, R. (vorm. Gebr. Abt), Wohlen (Schweiz).

Nr. 3872. 17. November 1896, 7'/. Uhr p. — Offen. — 1 Modell. — Siegel-
Marke für Converts- und Paket-Verschlüsse. — Bally Söhne, C.-F.,
Schönenwerd (Schweiz). Vertreter: Blum & Cie, E., Zürich.

Nr. 3873. 25. November 1896, 2 Uhr p. — Offen. — 3 Modelle. — Dekorierte
Tascheriuhrenschalen. — Widmer, Fritz, Biel (Schweiz). Vertreter:
Furrer, Gottfr., Biel.
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N° 3874 25 novembre 1896, 6*/* h. p. — Ouvert. — 4 modules. —
Meubles. — Welti-Heer & Cie, Lausanne (Suisse). Mandataire: Imer-
Schneider, E., Genöve.

Nr. 3875. 25. November 1896, 7 '/« Uhr p. — Versiegelt. — 1 Muster. —
Geflecht für Hutfabrikation. — Isler & C°, Jacob, Wohlen (Schweiz).

Nr. 3876. 24 November 1896, 7 Uhr p. — Offen. — 1 Modell. —
Tragbahre. — Wössner, Joh.-Georg, Winterthur (Schweiz).

Nr. 3877. 26. November 1896, 11V« Uhr a — Offen. — 3 Modelle. —
Kettengerüsthalter-Bestandteile. —Kühn, Albin, Heidelberg (Deutschland).
Vertreter: v. Waldkirch, Ed., Bern.

N° 3878. 28 novembre 1896, 61/« h. p. — Ouvert. — 12 modöles. — Boites
de montres. — Wittnauer, Albert, New-York (Etats-Unis A. du N.).
Mandataire: Imer-Schneider, E., Genöve.

Nr. 3879. 28. November 1896, l'/t Uhr p. — Versiegelt. — 14 Muster. —
Hutgeflechte. — Isler & C°, Jacob, Wohlen (Schweiz).

Nr. 3880. 30. November 1896, 8 Uhr a. — Offen. — 50 Muster. —
Baumwollstickereien (sog. Dentelles und Tüchli). — Hufenus, Arnold, St. Gallen
(Schweiz).

Aenderongen. — Modifications.
N° 571. 21 avril 1893, 61/« h. p. — Ouvert. — 2 modöles. — Blocs de

chocolat en poudre comprimee. — Peter, D', Vevey (Suisse).
Mandataire: Imer-Schneider, E., Geneve. Cession du 18 novembre 1896,
en faveur de la «Sociöte des chocolats au lait Peter», Vevey (Suisse).
RiäflfMaire: Imer-Schneider, E., Geneve; enregistrement du 20 novembre
1896.

Nr. 1723. 11. Februar 1895, 8 Uhr a. — Offen. — 1 Modell. — Patronenschlaufe

aus Leinwand. — Huber-Gressly, Laufenburg (Schweiz). Verzicht
auf Geltendmachung von Rechtsansprüchen gegenüber den «Eidgenössischen
und kantonalen Militärverwaltungen», laut Erklärung vom 27. November
1896; registriert den 28. November 1896.

Nr. 1724. 13. Februar 1895, 2 Uhr p. — OSen. — 2 Modelle. — Militär-
Putzzeug-Etuis aus braunem Zelttuch. — Huber-Gressly, Laufenburg
(Schweiz). Verzicht auf Geltendmachung von Rechtsansprüchen gegenüber

den «Eidgenössischen und kantonalen Militärverwaltungen», laut
Erklärung vom 27. November 1896; registriert den 28. November 1896.

Yerläagerongen. — Propagations.
N° 1124. 28 septembre 1894, 10% h. a. — (He pöriode 1896/99). —

31 modöles. — Plaques emaillees pour fonds de boites de montres et
bijouterie. — Wyss Ills, J., VTe, Chaux-de-Fonds (Suisse); enregistrement
du 20 novembre 1896.

N° 1156. 9 octobre 1894, 8 h. a. — (II® periode 1896/99). — 1 modöle. —
Ressort ä contacts pour montres enregistrant la seconde. — Nardin, Paul-D.,
Locle (Suisse); enregistrement du 20 novembre 1896.

Nr. 1190. 25. Oktober 1894, 81/« Uhr a. — (II. Periode 1896/99). —
1 Muster. — Rundschriftheft. — Widemann, A.-C., Basel (Schweiz);
registriert den 16. November 1896.

Nr. 1241. 3. November 1894, 71/« Uhr p. — (II. Periode 1896/99). —
8 Muster von 16. — Lithographische Produkte (Stickereiausrüstung). —
Arnstein, Gebrüder, St Gallen (Schweiz). Vertreter: Blum & Cie, E.,
Zürich; registriert den 21. November 1896.

Nr. 1291. 3. November 1894, 21/« Uhr p. — (IL Periode 189G/99). —
7 Modelle. — Stahlfedern. — Widemann, A.-C., Basel (Schweiz);
registriert den 16. November 1896.

Nr. 1347. 17. November 1894, 6% Uhr p. — (II. Periode 1896'99). —
8 Modelle. — Stuhllehnen. — Baumann, Emil, Ilorgen (Schweiz).
Vertreter: Blum & Cie, E., Zürich; registriert den 18. November 1896.

Nr. 1349. 17. November 1894, 81/« Uhr p. — (H. Periode 1896/99). —
1 Muster von 50. — Mechanische Stickereien. — Grauer-Frey, Degersheim
(Schweiz); registriert den 19. November 1896.

Nr. 1351. 21. November 1894, 7 Uhr p. — (II. Periode 1896/99). —
1 Modell. — Klavier- und Bureaustuhl. — Hirt, Rudolf, Biel (Schweiz).
Vertreter: Furrer, Gottfr., Biel; registriert den 30. November 1896.

N° 1364. 24 novembre 1894, 71/« h. p. — (He periode 1896/99). —
3 modöles. — Brüleurs pour röchauds ä flamme forcöe et ä rögulateur. —
Yescio, Antoine, Genöve (Suisse). Mandataire: Gberbuliez, A.-M., Genöve;
enregistrement du 25 novembre 1896.

Nr. 1379. 28. November 1894, 7'/< Uhr p. — (II. Periode 1896/99). —
10 Modelle. — Deckplatten und -Bänder. — Bar & C°, Zürich (Schweiz).
Vertreter: Blum & Cie, E., Zürich; registriert den 28. November 1896.

Nr. 3861. 16. November 1896, 8 Uhr a. — GL Periode 1898/1901). —
3 Modelle. — Oefen mit Kachelbekleidung. — Knecht, Heinrich, St. Gallen
(Schweiz); registriert den 17. November 1896.

Lischnagea. — Radiations.

Nr. 275. 26. September 1891. — 1 Modell. — Ankerwerk.
N° 276. 28 septembre 1891. — 1 modöle (solde de 2). — Bonbons au

caramel.
Nr. 277. 28. September 1891. — 1 Modell.—GusseiserneZimmer-Ofenthüren.
Nr. 1099. 18. September 1894. — 50 Muster. — Mechanische Stickereien.
Nr. 1102. 18. September 1894. — 48 Muster. — Strohfantasiestücke.
Nr. 1103/1105. 17. September 1894. — 3 Depots zu 50 Mustern. —

Stickereien.
Nr. 1106. 17. September 1894. — 19 Muster. — Stickereien.
Nr. 1108. 20. September 1894. — 50 Muster. — Stickereien, gestickte

Mouchoirs.
Nr. 1109. 20. September 1894. — 42 Muster. — Stickereien, gestickte

Mouchoirs.
Nr. 1110/1111. 20. September 1894. — 2 Depots zu 50 Mustern. —

Stickereien, gestickte Mouchoirs.
Nr. 1112. 20. September 1894. — 50 Muster. — Hutgeflechte.
Nr. 1113. 20. September 1894. — 32 Muster. — Hutgeflechte.
Nr. 1114. 20. September 1894 — 35 Muster. — Hutgeflechte.
Nr. 1115. 21. September 1894. — 8 Muster. — Imprägnierte Stoffe.
Nr. 1116/1118. 21. September 1894. — 3 Depots zu 50 Mustern. — Mech.

Stickereien.
Nr. 1119. 19. September 1894. — 19 Muster. — Geflechte und Gewebe

für Hüte.
1120. 25. September 1894. — 12 Muster. — Spielkarten.
1123. 27. September 1894. — 1 Modell. — Bronzeplateau in Medaillen¬

form.
1125. 28. September 1894. — 50 Muster. — Mech. Stickereien.
1126. 27. September 1894. — 12 Modelle. — Hüte.
1127. 29. September 1894. — .19 Muster. — Geflechte und Gewebe

für Hüte.

Nr.
Nr.

Nr.
Nr.
Nr.

Marken. — Marques.
Eintragungen. — Enregistrement».

7 döcembre 1896, 8 h. a.
N° 8813.

E. Freibourghaus, fabricant,
Courtelary (Suisse).

Montres, parties de montres, ötnis et leurs emballages.
8 döcembre 1896, 8 h. a.

N° 8814.

Fabrique d'horlogerie Seeland,
Madrotsch (Suisse).

Boites, curettes, cadrans et monvements de montres
en tons genres, avec lenrs 6tnis et emballages.

7. Dezember 1896, 5 Uhr p.
Nr. 8815.

Firma: Dresdner Reiseulensilien- 8c Lederwaarenfabrik
G.-L. Lippold,

Dresden (Deutschland).

Koffer.
9 döcembre 1896, 9 h. a.

N° 8816.

A. Butikofer, successeur de la Sociale d'horlogerie de Neuchälel,
Marin prös Neuchätel (Suisse).

Cadrans, mouvements et boites de montres.
(Transmission de la marque n° 3089 de la Sociötö d'horlogerie de Neuchätel,

enregiströe pour boites et mouvements de montres.)

9 döcembre 1896, 9 h. a.
N» 8817.

A. Butikofer, successeur de la Socidtä d'horlogerie de Neuchätel,
Marin prös Neuchätel (Suisse).

Cadrans, mouvements et boites de montres.
(Transmission de la marque n° 3090 de la Sociötö d'horlogerie de Neuchätel,

enregiströe pour boites et mouvements de montres.)

9 döcembre 1896, 9 h. a.

N° 8818.

A. Butikofer, successeur de la Sociötä d'horlogerie de Neuchälel,
Marin prös Neuchätel (Suisse).

Cadrans, mouvements et boites de montres.
(Transmission de la marque n° 5999 de la Sociötö d'horlogerie de Neuchätel,

enregiströe pour mouvements de montrea)

9 döcembre 1896, 4 h. p.
No 8819.

Kocher 8c Cie, fabricants,
Bevilard (Suisse).

Hontres et lenrs parties dötaehie*.



Nichtamtlicher Teil. — Partie non officielle.
Taxermässigung für Musterkoffer.

Wir machen die schweizerischen Geschäftshäuser und ihre Reisenden
darauf aufmerksam, dass die besonderen Legitimationskarten, die zur Erlangung

von Taxermässigungen für Musterkoffer auf österreichischen
Eisenbahnen dienen, für das Jahr 1897 nach einem neuen, von dem bisherigen
etwas abweichenden Formular ausgegeben werden.

Diese Karten sind, gleich der im Handelsvertrag mit Oesterreich-Ungarn
festgestellten amtlichen Legitimationskarle, mit der sich die Reisenden
zu versehen haben, wie bisher bei den kantonalen Abgabestellen (Slaats-
und Kuntonskanzleien etc.) erhältlich, dort kann auch das Regulativ bezogen
werden, das die Bedingungen und Normen enthält, welche an die Gewährung
jener Taxermässigung geknüpft sind.

Das Regulativ hat folgenden Wortlaut:
Kilr dir Musterkoffer jrnrr Haudlungsreisenden, welche sich als dieser Berufcklasse

angehörend «nit einer den Namen des Reisenden und dessen Firma, Anzahl und Inhalt
der mitgel'ührteu Koffer, der Unterschrift des Inhabers und die Bestätigung der
kompetenten Behörde enthaltenden Legitimntionxkarte ausweisen, sind uu? den
nachstehenden österreichische 11 Eisenbahnen flirje 10 kg und für,jeden
k m 0,1 k r. z u e n t r i r h t e n :

K. k. priv. üxterr. StaaLbahiieii, lind zwar bezüglich jener Strecken, auf welche die
„Reglriueuturischeii Bestimmungen und Tnrife für die Beförderung von Personen,
Reisegepäck, Expressgut und Hunden im Lokalverkehr", gültig vom 1. August 1896,
Anwendung linden.

K. k. priv. Kaiser Ferdiuauds-Nordbnhii,
K. k. priv. Oesterr. Nordwestbahn und Südnorddeutsche Verbindungsbahn (aus-

naluulirh aller im Betriehe der k. k. priv. Oesterr. Nordwesthahn und Slldnorddeuthelien
Verbindungsbahn stehenden Lokalbahnen und der Reichenherg-tinhlonz-Tannwalder
Eisenbahn),

Priv. dsterr.-ungnr. Stnnts-Hiseuhahii-txesrllsehart,
K. k. priv. Graz-Költacher Eisenbalin- und Berphnu-GesclNcliart,
K. k. priv. Eisenbahn Wien-Aspnng,
K. lt. priv. Böhmisehe N'nrdhahn,
K. k. priv. Aussig-Teplitzer Eisenlialiu,
A. priv. Busehtehrader Eisenbahn,
K. it. priv. Bölunisehc t'ommerchilhahnen,
lv. und k. Militärhahn Banjaluka-Doherlin.
Auf den Linien der k. k. priv. SüdbAhn-OeselUckaft (ausnahmIicli der Strecke

Zftpresir-Sziszekj, der k. k. priv. Wien-Pottendorf-Wlencr-Ncnstädter Bahn, der
Lokalbahnen Licsing-Kaltenleutgebcn uud Spielfeld-Radkersburg werden Musterkoffer von
Hamlluiigsreiscndcn zum Tarife für gewOitnliehes Eilgut und zwar für ungarisehe
Strecken unter Zurechnung der 18% igen Transportsteuer befördert.

Die Legitimationskarten sind von den zur Ausfertigung derselben berufenen
Behörden nach dem um Fnsse gegebenen Muster aufzulegen. Diese Behörden werden
dringend eingeladen, uut eiue missbräuchlichc Benützung der Legitimationen iiintan-
zuhalten, bei Alisfertigung derselhen mit grösster Rigorosität vorzugehen .und über
deren Ausgabe ein Verzeichnis zu führen. Die Legitimationen dürfen nusgegehen werden :

1. an die Inhnber protokollierter Geschäfte und deren eigene Angestellten,
2. an die luhaber nicht protokollierter Geschäfte und deren eigene Angestellten,
3. au Haiidels-Agcntcn, welche ihre Geschäfte persönlich besorgeu,

insofern der Sitz der betreffenden Firma sich im Amtsbezirke der zur Ausfertigung der
l.egitiinntioneu befugten Behörde befindet.

Dagegen dürfen Legitimationskarten nicht ausgegeben werden an die Geliülfeii der
llandels-Agenten.

in Verlustfällen können als solche zu bezeichnende Duplikate der Legitimationen
mit gleichen Ordnungsnummern wie die Originale ausgegeben werden.

Die Legitimationskarten haben Gültigkeit für die Dauer eines
Kalenderjahre» und sind hei Aufgabe von Reisegepäck am Schalter mit der Fahr-
legitimntion vorzuweisen. Zur Konstatierung der Identität des Besitzers hat derselbe
über Verlangen die Namensfertigung zu leisten.

Dip Bahnanstalteu behalten sich dn» Recht vor, in zweifelhaft erscheinenden
Fällen den Inhnlt der Musterkoffer zu prüfen. Die Muster müssen als solche erkennbar
sein. Colli, wo leite Vcr k a tt fs o b j e k t e oder sonstige Gepücksstücke
enthalten, sind von der Anwendung der c r ra ii s s i g t e u G e p ii c k s t a x e

ausgeschlossen. Diese, sowie eigentliche Reise-Effekten sind daher hei der Aufgabe

besonders zu deklarieren und werden mit eigenen Gepäeksscheinen abgefertigt.
Auf der Ausseuseite jedes Musterkoffer» uiuss der volle Name der Firma, in deren

Auftrag die Reise unternommen wird, datterhnft kenntlich gemacht »ein. Die Aufschrift
einzelner Buchstaben oder ciue» Siguums, sowie das Aufkleben von Visit-, Adresskarten
und sonstigen den Nantcn tragenden l'npierstückeu genügt nicht lind werden Musterkoller,

welche diesen Forderungen nicht entsprechen, von der Beförderung zum ernnissigten
Gepäckstarlle ausgeschlossen.

Es ist jedoch gestattet, den Namen der Firma mit einem leicht abltebharen Schuber
oder 1 .Oppen oder durch eine mittelst Fedcrdruck festgelegte Platte zu bedecken.

Für Musterkoffer mit absperrbareu Schildern kann der ermussigte Gepäckstarif
nur dann Auwendung findcu, wenu die Schilder bei der Aufgabe unversperrt sind und
während des Transportes in diesem Zustande verhleibeu.

Der Reisende ist verpflichtet, den Zug zu benützen, für welche n
') i e Mu st e r k o fl'cr aufgegeben wurden, innerhalb einer Stunde nach
Ankauft des Zuges in der Bestimmuugs-Station ist die Legitimatiouskarte vorzuweisen,
um das Gepäck ausgefolgt zu erhalten oder das Ucpacks-Rcccpisse mit dem Vermerke
des erfolgten Vorweises versehen zu lassen, widrigenfalls die Gcbühreudiffercnz zwischen
dem normalen und dem ermilssigten Tarifsntze im Nnclizalilungswege eingehoben wird.

Jeder Miss braue Ii dieser Begünstigung Ii at für den Betreffenden
die dauernde Entziehung derselben u n n n e h s i e Ii 11 i eil zur Folge.

Formulare der TLegitimations-Karten.*)
Vorderseite:

(Kirmaau/draok, beiw. Stampiglie der eingebenden Behörde.)

Legitimations-Karte.
Ls wird hiemit bestätigt, dass Herr

Reisender der Firma
in

IKt, und als solcher in die Lage kommt, Reisen unter Mitnahme von Stück
Musterkoftcrn mit Inhnlt zu unternehmen.

um

Unterschrift des Inhabers: Stempel und Unterschrift der
ausfertigenden Behörde:

Rückseite:
Die vorbczcichnetc Anzahl von Musterkoffern wird :

üUL.^cn Linien der k. k. österr. Staatshahnen, auf welche die „Reglcmentarischen
Bestimmungen und Tarife für die Beförderung von Personen, Reisegepäck, Express-
gut und Hunden im Lokalverkehr," gültig vom 1. August 1896, Auwendung finden,
weiters auf den Linien der k. k. priv. Kaiser Ferditiands-Nordbaliu, k. k. priv. Oester.
Nordwestbahn und Südnorddcutscheu Verbindungshahn (ausnabnilich aller im Be-
triebe der k. k. priv. Oesterr. Nordwesthahn und Süduorddeutsehcn Verbindungs-

lioh gsmMh't/xlj'WOrd,n illhrUoh "feuert, gelton lomit nur für du auf denulben anlobt-

balm stehenden Lokalbahnen uud der Reichenberg-Gablouz-Taunwalder Eisenbahn),
priv. österr.-ungar. Staats-Eiscnbahn-ßesellschaft, k. k. priv. Graz-Köflacber Eisenbahn-

und Bcrgbau-Gescilscbaft, k. k. priv. Eisenbahn Wien-Aspang, k. k. priv.
Böhmischen Nordbahn, k. k. priv. Aussig-Teplitzer Eisenbahn, a. priv. Bnschteh-
rader Eisenbalin, k. k. priv. Böhmischen Commcrcialbahnen und der k. u. k.

• Militürbahn Bnnjalnka-Doberliu zur ermässigten Gepickstaxe von 0,1 kr. per 10 kg
und 1 km ;

b) auf den Linien der k. k. priv. Südbahn-Gesellscliaft (ansnahmlieh der Strecke
Zapresic-SzUzck), der k. k priv. Wien-Pottendorf-Wiener-Neustädter Bahn, der
Lokalbahnen Liesing-Kaltenleutgeben und Spiclfeld-Radkersburg znm Tarife für
gewöhnliches Eilgut, und zwar für ungarische Strecken unter Zurechnung der
18 °/°igen Transportsteuer unter DachfoigeDden Bedingungen befördert:

1. Bei der Aufgabe sind die Legitimations-Karte und die Fahrlegitimation
vorzuweisen und hat zur Gonstatierung der Identität des Besitzers derselbe über
Verlangen die Namensfertigung zu leisten.

2. Die Bahnanstalt behält sich das Recht vor, den Inhalt der Musterkoffer zu
prüfen. Die Muster müssen als solche erkennbar sein. Colli, welche Ver-
kaufsohjekte oder sonstige Gepäckstücke enthalten, sind von der Anwendung
der ermässigten Gepäckstaxe ausgeschlossen. Diese sind daher bei der
Aufgabe besonders zu deklarieren.

S. Auf jedem Masterkoffer muss die Firma, in deren Auftrage die Reise unter¬
nommen wird, dauerhaft kenntlich gemacht sein.

4. Der Reisende muss den Zug benutzen, für welchen die Koffer aufgegeben
werden. Innerhalb einer Stunde nach Ankunft des Zuges in der Bestimmungsstation

ist die Legiiimations-Karte vorzuweisen, um das Gepäck ausgefolgt zu
erhalten oder das Gcpäcks-Rcccpisse mit dem Vermerke des erfolgten Vor-
weises verschen zu lassen, widrigenfalls die Gebührendifferenz zwischen dem
normalen lind ermässigten Tarifsatze im Naehzalilungswege ciugehoben wird.

ö. Jeder Missbraueh dieser Begünstigung hat für den Betreffenden die danernde
Entziehung derselben unnaebsichtlich zur Folge.

Wir empfehlen den schweizerischen Reisenden, in ihrem eigenen
Interesse sich strikte an die vorstehenden Bestimmungen zu halten. Die
von den beireffenden Bahnverwallungen zugestandene Frachtermässigung
ist durch keine vertragliche Abmachung garantieit und kann im Falle
konstatierten Missbrauches jederzeit aufgehoben werden.

Reduction de taxe pour malles d'6chantillons.
Nous attiions l'attention des maisons d'affaires suisses et de leurs

voyageurs sur cc que les cartes speciales de legitimation qui servent ä
obtenir des reductions de taxes pour les malles d'echantillons sur les chemins
de fer autrichiens, seront deiivrees pour l'annee 1897 d'apres uu nouveau
formulaire, 16gerement modifie de celui en usage jusqu'ä present.

Ces cartes seront deiivrees comme auparavant, par les chancelleries des
cantons, de meme que la carte de legitimation officielle fixee par le traite
de commerce avec I'Autriche-Hongrie, dont les voyageurs doivent ötre
pourvus. On peut ögalement se procurer auprös des sus-dites chancelleries
le röglement contenant les conditions et formalitös auxquelles sont rattachees
les concessions de röduetions de taxe pour les malles d'echantillons. Teile
est, en traduction, Ia teneur du röglement:

Les voyageurs de commerce sc justifiant comrnc tels par uus carte de lögitimatiou
i'oateunüt 1c nom du voyageur et celui de sa maison, le nomhre et le cöntcnu de ses
malles, sa signature et la confirmation de l'uutoritö rompetente, devrout payer pour leurs
malles d'echantillons sur les lignes des chemins de fer aulrichiens ei-dessous designees
0,1 kr. par 10 kg et par kilometre:

K. k. priv. österr. Staatsbnhnen et eela sur toutes ses lignes sur lesquelles les
„prescriptions röglemeutaires et les tarifs pour l'expöditiou des personnes, des effet» de

voyageurs, des niarcliandises graude vitesse et des chiens dans le riafic local", en vigueur
depuis le 1« aoüt 1896, trouvent leur application,

K. k. priv. Kaiser Ferdinands-Nordbahn,
K. k. priv. österr. Nordwesthahn et Südnorddeutsche Verbindungsbahn (ä

['exception de toutes les lignes locales qui »e trouvent dans Exploitation de ia k. k. priv.
österr. Nordwestbahn et Süduorddeutschen Verbindungsbahn et de Ia Reiehenberg-Gablonz-
Tannwnlder EisenbahD),

Priv. österr.-ungar. Staats-Eisenbahn-Gesellsehaft,
K. k. priv. Graz-Köflacher-Eisenbnhn- und Bergbau-Gesellschaft,
K. k. priv. Eisenbahn Wien-Aspang,
K. k. priv. Böhmische Nordbahü,
K. k. priv. Aussig-Teplitzer Eisenbahn,
A. priv. Busehtehrader Eisenbahn,
K. k. priY. Böhmische Commercialbalineu,
K. und k. Militärbahu Banjaluka-Doherlin.
Sur les liguea de ia k. k. priv. Südbahn-Gesellschaft (ä !exception du tronqou

Zaprcsie-Seiszck). de Iii k. k. priv. Wieu-Pottendorf-Wiener-Neu«tädtcr Bahn, du chemin
de fer local Liesing-Kaltculeutgebeu et Spielfeld-Radkersburg les malles d'öchantillous
des voyageurs de commerce seront expödiees au tarif de Ia graude vitesse ordinaire avec
toutefois uue augmentation du 18 °/* de ia taxe de trausport sur les lignes hongroises.

Les carte» de legitimation doivant etre rödigöes par les autoritis competent* en
langue nllemande eonformement au modele reproduit ci-dessua. Ces autoritös sont
iustauiment prices de preveuir tont emploi abusif de ces legitimations en procedant
avee la plus grande severite lors de leur confection et de tenir un registre de leur
dölivrance. Ces legitimations pourront etre dounöes:

1° anx chefs des maisons de commerce enregistrecs et ä leurs employes,
2° mix chet's des maisons de commerce uon enregistree» et ä leiurs employes,
3" aux agents de commerce qui gereut persounellement leurs affaires,

ä in condition que 1c siöge des susdites maisons soit sitae dans le district des autorites
eompetentes pour ('expedition des cartes de legitimation. Par contre, les susdites cartes
nc pourront pas etre dölivröes aux aides des agents de commerce. En cas de perte de

ees cartes, il pourra en ftre ddlivre des duplicata portaut le möme numero d'ordre que
l'origlnal. Les carles de legitimation sont ealables pour le courant de l'annee oii elles
ont eti ctablies, et devrout etre prdsentees au guichet lors de la remise des hagages
avec le billet de voyage. A requisition, le possesseur devra faire constater son identite
cn reproduisant sa signature.

Les administrations de chemius de fer se röservent le droit, dans les cas qui leur
paraitront douteux, de verifier l'iuterieur des malles d'echantillons. Ceux-ci doivent
ötre facilement roconnaissables comme tels. Les colis contenant des objels pour la venle
ou autrts bagages nt jouissent pas de la riduetion du tarif de Iransport. Iis doivent,
ainsl que les effets personnels, ötre döclarös ä part, lors de leur remise an depart et
sont expödiös avec ie bulletin des bagages.

Le nom de la maison pour iaquelle le voyage est effectue doit ötre indique au
oonwlet d'une öoriture Lisible et durable ä l'extörieur de ia malle d'öahantillons. L'ins-
crlptton de lettres isolöes ou de eignes, ainsi que le collage de cartes de visites, d'adresse
ou da morceaux de papter portant le nom ne suffiseut pas, et Im malles d'echantillons
ne röpond&nt pas ä ces prescriptions seront exciues du pöndfice de la reduction de taxe.

Ii est cependant perm is de recouvrlr le nom de ia maison d'une plaque ou d'uue
eouvertuje mobllo. Le tarif rödult ne pourra ötre appllquö aux coifres avec plaques ä

8errure, que si les plaques ne sont pas fermöes lors ae la raml6e ä l'expöditiou et
restent dans cct ötat pendant le transport.

Le vayagour dati uiilüer le tram pour legttei sa mails dUthautillous a eti remise.
La oarte de iögttlmatjon doit Ötre prösentöe pendant i'heurc qui suit l'arrivöe du train
ä destination, soit pour prendre livraison du nagage, soit pour faire iuaerirc au röeöpissö
I'annotation oanstataol que le bagage a ötö vtsftt. Sinon la (UÄrence de taxe entre Ic
tarif normal et le tarif reduit sent perdue par un paiement supjfömeiitaire.

Cette faceur sera retirie irremissiblement et difinitioement ä toule personne gut
en aura fait un usage abusif.

Nous recommandons aux voyageurs suisses, dans leur propre intöröt,
de se conformer strictement aux prescriptions que nous venons d'indiquer.
La reduction de tarif accordöe par les administrations des susdits chemins
de fer n'est garantie par auoun engagement conventionnel et peut, en cas
d'abus constates, etre supprimöe en tout temps.
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Generalversammlungen. — issemblees yetterales.
14. Dezember: Aktienbrauerei zum Feldschlößchen in Rheinfelden (Restauration Feld-

schlösschen).
14 döcembre: Tannerie de Vevey (Hötel-de-Ville & Vevey).
15. Dezember: Vereinigte Schweizer Brauereien in Winterthur (Strauss in Wiuterthur).
15. Dezember: Aktienbrauerei Wyl (Hötel Bahnhof in Wyl).
15. Dezember: Aktiengesellschaft Hötel Rigi-Kaltbad (Gesellschaftsbaus in Bern).

AnaländlBcbe Banken. — Banqnes (Strangöres.
Niederländisch* Bank.

28. November. 5. Dezember. 28. November. 5. Dezember,
a. fl. fl. fl.

Metalibestand 112,902,275 112,887,998 Notencirculation 206,051,175 203,538,445
Wcchselporteftiill« 64,245,886 60,278,560 Conti-Correnti. 6,234,011 8,776,780

JLnsertiortspreis r
Die halbe Spaltenbreite 30 Cta.,

nrazo Jnaltenbi-elte i5 Äe. p«j ZeOt
Privat-Anzeigen. — Annonce« uon officielles. Prix dinsertlon:

30 cta. 1» petita 1lfm«,
W et«. 1t ligne de la Urpor d>BM sslou*

Basler & Zürcher Bankverein.

Einladung aw Generalversammlung.
Die Tit. Aktionäre des Basler und Zürcher Bankvereins werden hiermit

zu einer

Montag, den 21. Dezember 1896, nachm. 3 Uhr,

im Stadtkasino (Foyer des Musiksaals) in Basel
stattfindenden

ausserordentlichen Generalversammlung
eingeladen.

Tagesordnung:
1). Antrag des Verwaltungsrates betreffend Fusion der Schweizerischen

Unionbank in St. Gallen mit dem Basler und Zürcher Bankverein,
Vorlage und Genehmigung des bezüglichen Fusionsvertrages.

21 Erhöhung des Grundkapitals auf vierzig Millionen Franken.
3) Ermächtigung an den Verwaltungsrat, alle zur Ausführung des

Fusionsvertrages erforderlichen Massnahmen zu treffen.
Diejenigen Aktionäre, welche an dieser auf Grund von § 13, Absatz 3

der Statuten als dringlich einberufenen Generalversammlung teilnehmen
oder sich an derselben vertreten lassen wollen, haben ihre Titel (Aktientitel
des früheren Basler Bankvereins oder Interimsscheine über neue Aktien
des Basler und Zürcher Bankvereins) spätestens bis und mit Freitag den
18. Dezember 1896

in Zürich } au den Kj*N8eu unserer Aiiatalt,
in St. Oallen bei der .Schweizerischeu Uuioubanh,
in Frankfurt a. JB. bei der Frankfurter Filiale der

Deutschen Bank
bis nach beendigter Generalversammlung zu hinterlegen, wogegen ihnen

eine Empfangsbescheinigung und die Zutrittskarte verabfolgt wird.
Zur Beschlussfassung über Traktandum 1 muss gemäss § 18 der Statuten

mindestens die Hälfte des Aktienkapitals vertreten seiü.
Basel, den 7. Dezember 1896.

Der Präsident des Verwaltungsrat es:

(90S1) J. J. Schuster - Bnrckhardt.
Societc de la Tourmetallique de l'exposition de Geneve.

L'assemblee generale des actionuaires est eonvoquee pour mercrodi,
23 decembre 1896, ä 2 beures, chez M. Dupruz & L'orrevoii, avocats, ii
Lausanne, avec J'ordre du jour prövu par les Statuts.

MM. les actionnaires peuvent se procurer des feuilles d'admission en in-
diquant les numöros de leurs titres chez M. Alphonse Valloton, banquier, ä
Lausanne.

(9io) Le conseil d'adLministratlou.

Brauereigesellschaft z. Hirschen
St. Fiden.

Laut Beschluss der heutigen Generalversammlung wird
der Coupon UTr. 8 unserer Aktien für das Geschäftsjahr
1895/96 mit Fr. 20 bei (hs328 G)

Herren Brettauer & Cle, St. Gallen und

an unserer Kassa in St. Fiden
eingelöst.

St. Fiden, 7. Dezember 1896.

(909) Die Direktion.

Sociäfö John Cockerill. (609)

Beschleunigter Frachtverkehr

SS Ostende-London 55
and yiee-yersa. Direkteste and billigste Linie zwischen

dem kontinent und England. Lieferfrist um 24 Standen

kürzer als bei jeder andern Linie

Generalagenten für die Sekweiz, Baden, Elsass und Italien:

Meyer & Gloor in Basel,
Chmsso, Florenz und Mailand.

2—8,6 Watt, 8 - 260 Volt, 6—200
Kerzen, 900 bin 1000 Stunden
brennend, Für Fabriken, Bahnen,
Schiffe, Straescnbeleuchtung oder
feuchte Räume speziell, Referenzen

erster elektrischer Werke.
10 Cts. Rückvergütung für

ausgebrannte Lampen.
Kein Lockerwerden und Abbrechen

der Lampen.
Hein Stromverlust durch

Statt Gyps automatischer Metallversohluss. Feuchtigkeit.
F. Lutz, elelutr-o-technische Artikel,

(90^) Zürich, Stampfenbacbstrasse 6.

Unentbehrlich filr jedermann.

Brockhaus' Konversationslexikon
14. vollständig neübearbeitete Auflage.
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vollständig in 16 Bänden, hochelegant gebunden.
Preis pro Band Fr. 13. 35

wird bei Bestellung sofort komplett geliefert gegen monatliche Abonnements-Naohnahmen von Fr. 6. -
von J. Hallauer, Buchhandlung, Oerlikoii-Ziiricli. (68816)

Cigares et tabacs.
Une fabrique de la Suisse romande

en liquidation öftre ä remettre ses
brevets, cliches et marques däposös
ä prix avantageux. (906*)

Adresse 0 1446 L ä Orell Fussll
Publicite, Lausaune.

Carnauba Wachs
für industrielle Zwecke, äusserst
vorteilhaft zu beziehen von
(808'i Benggcr <fc Herzog. Basel.

Kautschuk-Stempel Jeder Art
Palschafto ^^^^^mi^n^^^Kautschiik' °

KTlUri'EL-FABHIK
« GRAVIR-ANSTALT ¥

o s 81 n g-
Festonneurs v* — — •w* Stempel.

* Wiederverkaufer werden gesucht, ^

Stahlspähne
für HParquetböden,

&tahlwolle
in vorzüglicher Qualit&t

liefert die Stahlspähnefabrik (744)

H. Kleinert & Gie. in Biel.

hrsblitt des 8traei HOrsiawriiis

it inubm in 8m- nd Tchriag. thik» uukät.
Preis Jlhrlicli Fr. 7.

UanmiiB)» nahmsu »Iii Pnihram utt«;»»-

Buchdruckerei JENT & O in Bern. — Imprimerie JENT & O ä Berne.


	

